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Beratungsfolge Datum Behandlung 
   

 Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt 09.12.2014 öffentlich 
   

 

 

Informationsaufforderung 

 

 

Sachverhalt 

 

Bereits Anfang 2009 haben wir als Fraktion nach den Auswirkungen von Laubsaugern und 

Laubgebläsen auf die Biodiversität gefragt (DS 0092/09).  

Die Stadtverwaltung stellte in ihrer Stellungnahme damals fest, dass Laubsauger zu einer 

erheblichen Schädigung der Biodiversität im Boden führen und daher in Erfurt nicht zum Einsatz 

kommen. Laubgebläse seien dagegen schonender und werden in Erfurt eingesetzt. Die manuelle 

Beseitigung des Herbstlaubes wurde als die ökologischste Variante anerkannt, jedoch aufgrund 

der großen Grünflächen und Personalknappheit  ausgeschlossen. Ein Verbleib des Herbstlaubes in 

der urbanen Natur könne der Bevölkerung aus ästhetischen Gründen nicht zugemutet werden.  

 

Laubgebläse werden mittlerweile sprichwörtlich "an jeder Straßenecke" verwendet. Dieser Trend 

ist für uns sehr bedenklich. Denn die angebliche Arbeitserleichterung für die Mitarbeiter der 

Stadtwirtschaft und des Garten- und Friedhofsamtes geht einher mit einer unnötigen und 

zusätzlichen Abgas-, Lärm- und Gewichtsbelastung (Eigengewicht dieser Geräte) für den 

jeweiligen Mitarbeiter und für die angrenzende Umwelt.  

Zudem werden diese Geräte nicht nur auf Grünflächen verwendet, sondern zunehmend auch in der 

Stadt (Straßenreinigung). Hier verschärfen sie das Feinstaubproblem, indem sie den Staub 

unnötig und großflächig aufwirbeln (dazu gibt es erste Studien).    

 

Schließlich könnte die Stadtverwaltung eine Regelung finden, wonach das Laub auf urbanen 

Grünflächen nur teilweise weggeräumt wird, teilweise (dort wo es praktikabel ist) als sog. 

Biodiversitätszellen angelegt in der urbanen Natur verbleiben kann. Ziel dieser Regelung wäre der 

Schutz der Biodiversität über den Winter und eine Arbeitserleichterung für die Mitarbeiter der 

Stadtwirtschaft und des Garten- und Friedhofsamtes, da das Laub nun in der Zeit vor und nach 

dem Winter weggeräumt werden könnte.     

   

  

 

Herr Kanngießer, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN 
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Vor diesem Hintergrund frage ich Sie:  

 

1. Werden in Erfurt seit unserer letzten Anfrage mittlerweile auch Laubsauger eingesetzt? 

2. Inwieweit ist der Stadt Erfurt die durch Laubgebläse verursachte Feinstaubproblematik    

               bekannt, und was gedenkt die Stadtverwaltung dagegen zu tun? 

3. Könnte die Stadtverwaltung eine Regelung finden, wonach das Laub auf urbanen  

               Grünflächen nur teilweise weggeräumt wird und teilweise als sog. Biodiversitätszellen   

               angelegt in der urbanen Natur verbleiben kann? 

 

 

 

 

19.11.2014, gez. i. A. Kosny   

Datum, Unterschrift 
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